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Apologie einem wahren Zeitbedürfnis entſpricht, ſo erlauben Dir Uuns für
eine Neubearbeitung folgende Wünſche vorzulegen: Es möchten die ein
zelnen Partien gleichmäßiger bearbeitet werden. Einige hochwichtige
Capitel ommen allzu kurz weg, während andere auf ihre Koſten verhältnis⸗
mäßig breit behandelt ſind Es möchte der logiſche Zuſammen—
hang und die fortſchreitende Entwicklung des Gegenſtandes noch klarer und
durchſichtiger hervorgehoben werden. Zu dieſem Zwecke dürften wohl auch
die Ueberſchriften mancher Capitel einer Reviſion zu unterziehen ſein.

Namentlich möchte wenigſtens bei größeren Citaten die Quelle an
geben werden, aus der ſie ſtammen Ne ahrung lehrt, wie kritiſch
man heutzutage mn ezug auf Citate vorgeht, und ern Citat, das man

nicht eventuell mit Quellenangabe belegen kann, iſt un der DOeffentlichkeit,
bei Verſammlungen U. ielfach nicht verwendhar. Wir glauben, die
Erfüllung dieſer ünſche werde das treffliche Werkchen noch brauchbarer
und geeigneter machen, ſeinen edlen e 3u rfüllen und ein wahrer 90
für das katholiſche Volk zu werden. Den Erlös aus ſeiner Arbeit hat der
Verfaſſer für das Miſſionshaus Heiligkreuz un N  euland bei eiſſe beſtimmt.
Der Preis, Mark für ern ſchön in Leinwand gebundenes xemplar, iſt
ſehr illig zu nennen
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—
geſetzlichen Verordnungen über das Verhältnis des Staates zunt
Religionsunterrichte und zu den Religionslehrern als Anhang zu den
„Katechet. Skizzen “. Von ranz Pinkava Mit kirchlicher ruck⸗
Erlaubnis Olmütz 1897 80 18 Selbſtverlag.

Die Broſchüre ande. in Paragraphen: bn der oberſten Leitung
des Religionsunterrichtes durch den aat, vom beraufſichtsrechte des Staates
über den Religionsunterricht, Verhältnis der Religionslehrer U den chul⸗
behörden, von der Anſtellung der Religionslehrer, Rechte der atecheten bei
Conferenzen, Claſſification, Beſtimmung der Sittennote, vom Wochenbuche,
Remuneration, Weggeld U.

Der Verfaſſer macht Uuns In kurzen Jorten mit den einſchlägigen
Geſetzen, Miniſterial⸗ und mähriſch⸗ſchleſiſchen Landesſchulraths⸗Erläſſen,
Ordinariates bekannt.
ſowie mit den auf die Schule bezüglichen Verordnungen des mützer

Die erſten Paragraphe prechen trotz ihrer Kürze
Bände, indem ſie arthun, wie der religiöſe Unterricht religions⸗

loſen Staate geknebelt und bevormundet wird natürlich auf geſetzlicher
Aſi. aher beſonders nützlich zu eſen für alle Jene, welche em Ver
hältniſſe zwiſchen Staat und Kirche un Oeſterreich nichts auszuſetzen finden.

Kaſtelruth. Anton CT Decan.
25) Die heilige Familie von Nazareth und die K  iche

Familie. In Cyclus von redigten Gebrauche be den
Verſammlungen des frommen Vereins der heiligen Familie. Inter
Mitwirkung mehrerer rieſter herausgegeben Fr Aich, Stadt:
pfarrprediger bei S Rupert In Regensburg. U. N O. Regensburg,
Nationale Verlagsanſtalt. 1896 80⁰ Preis 3.— fl 1.80


